
 
Jahresbericht der Frauenabteilung des SV Sissach – Saison 2024/2025 

 

Bereits im Frühjahr 2024 war klar, dass die neue Saison mit einigen Veränderungen 

beginnen würde. Die langjährige und sehr erfolgreiche Leitung der Frauenabteilung 

durch Gino und Geri wurde in neue Hände übergeben – an Flu und mich. An dieser 

Stelle möchten Flu und ich uns herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken. 

An der letzten Generalversammlung wurde unsere neue Rolle einstimmig 

angenommen. Unser Ziel ist klar: Wir wollen die Frauenabteilung mit der gleichen 

Leidenschaft und Konsequenz weiterführen und dabei sowohl sportlich als auch 

menschlich an die bisherigen Erfolge anknüpfen. 

Leider entschieden sich Geri & Fiona, auch als Trainerinnen des F2-Teams eine 

wohlverdiente Pause einzulegen. Damit stand unsere erste Herausforderung fest: 

Das F2-Team hatte für die neue Saison noch keine Trainerin oder keinen Trainer – 

eine anspruchsvolle Ausgangslage. 

Doch nicht nur das F2-Team forderte unsere Aufmerksamkeit. Auch das F1-Team 

kämpfte in der vergangenen Saison um den Aufstieg in die 1. Liga und durfte parallel 

im Cup auf einen weiteren Titel hoffen. Der langersehnte Aufstieg wurde am 8. Juni 

2024 gebührend gefeiert. Am darauffolgenden Sonntag verabschiedete der Verein 

sowie die Fankurve Geri, Fiona und Gino feierlich in ihre wohlverdiente Pause. Diese 

emotionale Endphase der Saison war geprägt von großer Dankbarkeit, sportlicher 

Leidenschaft und vielen unvergesslichen Momenten. 

Auch wenn der Cup-Titel nicht nach Sissach geholt werden konnte, war der Aufstieg 

in die 1. Liga das mit Abstand wichtigste sportliche Ereignis – und ein riesiger Erfolg 

für das gesamte Team. Gleichzeitig liefen in dieser Phase bereits die 

Kaderplanungen für alle Mädchen- und Frauenteams auf Hochtouren. In enger 

Zusammenarbeit mit dem Trainerstab konnten die Kader erfreulicherweise schnell 

bestätigt werden. 

Eine herausragende Saison ging zu Ende – und alle Beteiligten konnten sich in die 

wohlverdienten Sommerferien verabschieden. 

In der Zwischenzeit konnten wir Didi als neuen Trainer für das F2-Team gewinnen. 

Bereits ab Mitte Juli starteten viele Teams in die Vorbereitung – von den jüngsten 

Spielerinnen im FF12 über das FF15 mit zwei Teams bis hin zu den Aktivteams (F1 

und F2) sowie den Seniorinnen. Die Motivation war in allen Altersklassen spürbar. 

Nahezu ohne Vakanzen im Trainerstab konnte die neue Saison unter neuer Leitung 

beginnen. 



   

Mittlerweile zählen wir über 100 aktive Spielerinnen in unserer Abteilung – verteilt auf 

sieben Teams: FF12, zwei Teams im FF15, FF19 im Juniorinnenbereich, F1 und F2 

bei den Aktiven sowie die Seniorinnen. Ich bin stolz und dankbar, Teil dieser grossen 

– vielleicht sogar der grössten – Frauenfussballabteilung im FVNWS zu sein. 

Die Ziele für die Saison 2024/2025 wurden im Trainerteam gemeinsam definiert: F1 

und F2 sollen den Ligaerhalt schaffen, die Juniorinnen ihre sportliche Entwicklung 

weiterführen und die Seniorinnen weiterhin an Turnieren erfolgreich sein. 

 

Vorrunde Saison 2024/2025 – Rückblick der Frauenmannschaften 

Die Vorrunde der Saison 2024/2025 war geprägt von spannenden Spielen, starkem 

Teamgeist und großem Engagement – sowohl auf als auch neben dem Platz.  

Unsere Spielerinnen konnten in zahlreichen Partien ihr Können unter Beweis stellen, 

wertvolle Punkte sammeln und sich individuell sowie als Team weiterentwickeln. 

All dies wäre ohne den grossartigen Einsatz unserer Trainerinnen und Trainer sowie 

ohne die herausragende Unterstützung unserer Geschäftsstelle – insbesondere 

durch Simon Grieder – nicht möglich gewesen. Er sorgt unermüdlich für den 

reibungslosen Ablauf aller administrativen Aufgaben und ist auch für die Infrastruktur 

mitverantwortlich.  

Dafür gebührt ihm ein herzliches Dankeschön! 

Ebenso möchten wir an dieser Stelle allen Sponsoren, Gönnern, Fans und 

Zuschauerinnen und Zuschauern unseren aufrichtigen Dank aussprechen – eure 

Unterstützung ist für uns von unschätzbarem Wert. 

Ein besonderes Highlight war die erfolgreiche Einführung eines eigenen 

Torhüterinnen-Trainings. Dank Alicia Burla, die sich mit großem Engagement dieser 

Aufgabe angenommen hat, erhalten unsere Torhüterinnen nun eine zielgerichtete 

und professionelle Ausbildung – ein grosser Gewinn für die gesamte Abteilung.  

Per Rückrunde wird Alicia durch Daniel Eichelberger, ein bekanntes Gesicht, 

unterstützt.  

Es freut uns sehr, dass wir auch bei den Torhüterinnen beste Voraussetzungen 

bieten können. 

In der Vorrunde war ein starkes Gemeinschaftsgefühl innerhalb aller Teams spürbar. 

Die Spielerinnen unterstützten sich gegenseitig – in schwierigen wie in erfolgreichen 

Momenten. Unser Trainerstab arbeitet mit viel Herzblut daran, die individuellen 

Stärken jeder Spielerin zu fördern und ein motivierendes, positives Umfeld zu 

schaffen. 

Natürlich gab es auch Herausforderungen. Didi, Trainer des F2-Teams, gab seinen 

Rücktritt per Ende Vorrunde bekannt – was erneut eine Trainersuche erforderlich 

machte. Auch bei anderen Teams kam es zu personellen Veränderungen im 

Trainerstab, was die Vorbereitungen auf die Rückrunde zusätzlich erschwerte. 



   

Verletzungen, Abwesenheiten, Trainingsbeteiligungen und Formschwankungen 

einzelner Spielerinnen beeinflussten stellenweise die Leistungen. Doch insgesamt 

zeigten unsere Teams eine beeindruckende Fähigkeit, sich anzupassen und aus 

Rückschlägen zu lernen.  

Mit überwiegend positiven Resultaten ging es in die Endphase der Vorrunde, und die 

sportlichen Ziele wurden mit grossem Einsatz verfolgt. 

Detailliertere Rückblicke und Einschätzungen könnt ihr den Teamberichten der 

einzelnen Mannschaften entnehmen. 

Ein weiteres Highlight der Vorrunde war das traditionelle Wintergrümpeli im 

Dezember. Bei schönem, wenn auch kaltem Wetter durften wir zahlreiche Teams 

begrüssen. Für die grosse Teilnahme möchten wir uns herzlich bedanken! Der Ertrag 

dieses Events ist ein wichtiger Beitrag zur Realisierung eines geplanten 

Trainingslagers. 

 

Ausblick auf die Rückrunde 

Die Vorrunde war für den SV Sissach im Frauenfussball lehrreich, intensiv und voller 

positiver Entwicklungen. Mit starkem Teamgeist und dem festen Willen zur 

Weiterentwicklung blicken alle Mannschaften optimistisch auf die bevorstehenden 

Aufgaben in der Rückrunde der Saison 2024/2025. 

Für das F2-Team konnten wir in der Winterpause mit «Cosi» zunächst einen neuen 

Trainer gewinnen. Leider wurde das Engagement aus familiären Gründen in 

beiderseitigem Einvernehmen wieder aufgelöst. Umso erfreulicher ist es, dass wir 

Geri und Fiona erneut gewinnen konnten – sie übernehmen die Leitung des F2 bis 

zum Ende der Saison. 

Auch das Fanionteam (F1) wird durch neue Spielerinnen verstärkt und erhält 

zusätzliche Unterstützung im Trainerstab durch Kevin und Michel. Wir sind 

überzeugt, dass das Team damit bestens aufgestellt ist, um weitere sportliche Erfolge 

zu erzielen. 

Wir blicken voller Zuversicht in die Zukunft und sind überzeugt, dass wir die 

gesetzten Ziele gemeinsam erreichen werden. 

Wir wünschen allen Teams eine erfolgreiche, verletzungsfreie und freudvolle 

Rückrunde! 

Leitung Frauenabteilung – SV Sissach 

 

FLU & MURI 

 

 


